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Komatsu wird Teil eines Projekts zur Entwicklung innovativer Technologien für au-

tonomes Bauen im Weltraum. Unter Federführung der japanischen Regierung sol-

len Technologien entwickelt werden, die beispielsweise auf dem Mond eingesetzt 

werden können. 

 

 

Komatsu Ltd. (im Folgenden „Komatsu“) hat sich auf eine Projekt-Ausschreibung der japanischen 

Regierung beworben, die die Entwicklung innovativer Technologien für autonomes Bauen im 

Weltraum vorantreiben will. Federführend ist das japanische Ministerium für Land, Infrastruktur, 

Verkehr und Tourismus (im Folgenden „MLIT“) in Zusammenarbeit mit dem japanischen Ministe-

rium für Bildung, Kultur, Sport, Wissenschaft und Technologie. 

 

Die Durchführung dieses Projekt wurde vom MLIT im Juli 2021 im Rahmen seines strategischen 

Programms zur Beschleunigung der Forschung, Entwicklung und Nutzung von Weltraumtechno-

logie („Stardust“) beschlossen. Der von Komatsu eingereichte Vorschlag zur Entwicklung einer 

digitalen Zwillingstechnologie für den Einsatz von Baumaschinen auf dem Mond wurde als förde-

rungswürdiges Ziel im Bereich der Technologie für autonomes Bauen (Automatisierung und Fern-

steuerung) ausgewählt. 

 

Die an dem Projekt teilnehmenden Unternehmen und Organisationen werden unter Führung ei-

nem Ministerium übergreifenden Ausschuss („Council of Promoting the Development of Innova-

tive Technologies for Autonomous Construction“) arbeiten, forschen und ihre angestrebten Tech-

nologien entwickeln. Somit trägt Komatsu dazu bei, dass Japan eine grosse Rolle in der For-

schung und Entwicklung von fortschrittlichen Technologien für Baumassnahmen im Weltraum, 

z.B. auf dem Mond, spielen wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anpassung von Baumaschinen für den Einsatz auf dem Mond  

mit Hilfe der Technologie digitaler Zwillinge (Konzept) 
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Im aktuellen dreijährigen, mittelfristigen Managementplan arbeitet Komatsu daran, sichere, hoch-

produktive, intelligente und saubere Arbeitsplätze der Zukunft zu schaffen, indem Produkte (Au-

tomatisierung und Autonomie von Maschinen) und Prozesse (Optimierung von Bauprozessen) 

weiterentwickelt werden. Für die Entwicklung der digitalen Zwillingstechnologie zum Einsatz von 

Baumaschinen auf dem Mond wird Komatsu auch bereits vorhandene Technologien, Produkte 

und Prozesse nutzen. 

 

Da es schwierig ist, sich realen Objekten auf der Mondoberfläche zu nähern, ist Komatsu über-

zeugt, dass die Nutzung digitaler Zwillinge unerlässlich ist. Damit werden die Bedingungen vor 

Ort und die Maschinen präzise nachgebildet. Zunächst wird Komatsu eine Machbarkeitsstudie 

durchführen, um festzustellen, ob die Entwicklung einer solchen hochpräzisen Zwillingstechnolo-

gie als Basis für den Einsatz von Baumaschinen auf dem Mond möglich ist. Konkret entwickelt 

Komatsu einen digitalen Hydraulikbagger im Weltraum und vergleicht dessen Bewegungen mit 

denen von Baumaschinen auf der Erde, um zu prüfen, wie präzise die Simulation ist. Simuliert 

wird dabei auch die Oberfläche des Mondes, um Probleme festzustellen, die Maschinen auf dem 

Mond haben könnten. 

 

Für die nächsten 100 Jahre plant Komatsu die Schaffung von Mehrwert durch Produktion und 

technologische Innovationen für eine nachhaltige Zukunft, von der Unternehmen, Menschen und 

unser Planet profitieren 

 

 

Über das Unternehmen 

Komatsu ist ein marktführender Hersteller von Ausrüstung, Technologien und Dienstleistungen 

für Bauwesen, Logistik, Bergbau, Forstwirtschaft und Industrie. Seit mehr als einem Jahrhundert 

greifen Unternehmen weltweit auf Ausrüstung und Dienstleistungen von Komatsu zurück, um 

moderne Infrastruktur voranzubringen, wichtige Bodenschätze abzubauen, Wälder zu bewirt-

schaften und Technologien sowie Produkte zu entwickeln. Das globale Dienstleistungs- und 

Händlernetzwerk von Komatsu unterstützt die Arbeit der Kunden mit Daten und Technologien für 

gesteigerte Sicherheit, Produktivität und Leistung. 

 

 

Informationen in dieser Pressemitteilung sind gültig zum Zeitpunkt der Veröffentlichung. Techni-

sche Änderungen vorbehalten. 
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